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Online-Beratung rund ums Geld
Der Umgang mit Geld will gelernt sein. Das gilt besonders für die heutige Zeit, in der sehr vieles über
Geld geregelt wird und der Konsum eine immer größere Rolle spielt. Im Internet finden Jugendliche
Informationen, Beratung und Lernhilfen zu den Themen Geld, Budget und Schuldenprävention, zum
Beispiel auf zwei Schweizer Webseiten, die du im Folgenden näher kennenlernen kannst.

1. Geh auf die Webseite der Schweizer E-Beratung und Jugendinformation, auf der du einen Informa-
tionstext zum Thema Geld findest:
http://www.tschau.ch/d/schule_und_job/themenbereiche?sub_th=geld. 
Entscheide anschließend, welche der Erläuterungen jeweils richtig sind.

Taschengeld nennt man ... 
a. Geld, das man gerade in der Tasche hat.
b. einen bestimmten Geldbetrag, den Eltern ihren Kindern regelmäßig geben, damit sie lernen mit

Geld umzugehen.
c. Münzgeld.

Dein Sparheft/Sparbuch ist ...
a. ein Heft/Buch, in dem du aufschreibst, wie viel Geld du gespart hast.
b. ein Heft/Buch, in das die Bank einträgt, wie viel gespart wurde. Meist wird es von den Eltern bei

einer Bank eröffnet.
c. ein Heft/Buch, in dem du Geldscheine versteckt hast.

Ein Kredit ist ...
a. geliehenes Geld, das zurückgezahlt werden muss.
b. eine Bank, die Geld verleiht.
c. zurückgezahltes Geld.

Was ist hier mit „Plastikgeld“ gemeint?
a. Spielgeld aus Plastik.
b. Gefälschtes Geld, auch Falschgeld genannt.
c. Ein Ersatz für Bargeld wie z. B. Kundenkarten oder Kreditkarten.

2. Gehe nun auf die Webseite der Basler Budget- und Schuldenberatung „Plusminus“ 
www.maxmoney.ch. Dr. Budget stellt jede Woche neue Spartipps ins Internet. 
Suche dir drei Tipps heraus, die dir besonders gut gefallen, und stelle sie der Klasse vor. 

Spartipp 1 Spartipp 2 Spartipp 3
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Lösungen
Taschengeld nennt man einen bestimmten Geldbetrag, den Eltern ihren Kindern regelmäßig geben,
damit sie lernen mit Geld umzugehen.

Dein Sparheft/Sparbuch ist ein Heft/Buch, in das die Bank einträgt, wie viel gespart wurde. Meist wird
es von den Eltern bei einer Bank eröffnet.

Ein Kredit ist geliehenes Geld, das zurückgezahlt werden muss.

Plastikgeld ist ein Ersatz für Bargeld wie z. B. Kundenkarten oder Kreditkarten.
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